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Wir begrüßen

Klassisch in die Zange genommen wurde Nils Kerkhoff von 
seinen Gegenspielern aus Lüdenhausen/Westorf.
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Auf ein WortTuS

Hallo, liebe Fußballfreunde,

es hat sich etwas getan auf dem Walkenfeld und mit unserer ersten Mann-
schaft. Vorbei ist die Zeit, in der man als TuS-Fan in der Tabelle nach unten 
geschaut und den Abstand auf die Abstiegsplätze kontrolliert hat. Vorbei die 
Zeit, in der man bei jedem Gegentor unwillkürlich gedacht hat, dass es wie-
der nicht für Punkte reicht.
 
Den beiden Trainern Mike und Dirk ist es gelungen, in kurzer Zeit ihre Spie-
lidee auf unsere Mannschaft zu übertragen. Es wurde ein weiterer Schritt 
nach vorn gemacht. Es wird attraktiv gespielt, schnell kombiniert, der Geg-
ner kontrolliert und teilweise sogar dominiert. Unser Spiel ist viel variabler 
geworden, und durch den breiten Kader ist auch bei Auswechselungen kein 
Leistungsabfall zu erkennen. Von außen zeigt sich deutlich : es hat sich eine 
starke Gemeinschaft gebildet, die sich unterstützt und gegenseitig anfeuert. 
Das Gefüge zwischen erfahrenen und jungen Spielern innerhalb der Truppe 
passt. Unser Angriff gehört zu den besten der Liga. Angeführt von Julian Bru-
ne haben wir 3 Spieler unter den Top 12 der Torjäger. Wir sind somit schwer 
auszurechnen. Auch werden jetzt schon wieder starke A-Jugendspieler an die 
Mannschaft herangeführt, bekommen ihre Einsatzzeiten und können ihr Ta-
lent zeigen. Basis dafür ist unsere unglaublich tolle Jugendarbeit, durch die 
wir auch in der Zukunft immer eine starke Mannschaft stellen können.  Die 
positive Entwicklung wird im Umfeld honoriert; jeden Sonntag kommen im-
mer mehr Fans, Freunde, Familien aber auch einfach Fußball-Interessierte 
aus weiten Teilen Lippes zum Walkenfeld. Zu den Auswärtsspielen wird die 
Mannschaft mittlerweile von einer großen Anzahl an Bräkern und Brakern 
begleitet, was dort auch auffällt. „Bei denen fahren ja echt viele Zuschauer 
mit“  habe ich in Schwelentrup am Spielfeldrand aufgeschnappt.

Gekommen ist die Zeit, in der man als TuS-Fan in der Tabelle nach oben schaut 
und den Abstand auf die Mannschaften vor uns kontrolliert und denkt, „die 
schaffen wir noch“. Gekommen ist die Zeit, in der man bei einem Gegentor 
an die Mannschaft glaubt und daran, dass wir das Spiel trotzdem gewinnen.
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TuS noch ein Wort
Ich bin sicher, dass die Mannschaft uns noch viel Freude machen wird und 
freue mich auf jedes Spiel. Weiter so Jungs!

Die „Zweite“  ist momentan leider etwas das Sorgenkind im TuS. Aktuell kurz 
vor den Abstiegsplätzen gilt es, schnell Punkte zu sammeln, um sich einen 
möglichst sicheren Abstand nach unten zu erarbeiteten. Leider fehlt noch 
die Konstanz. Einer guten ersten Halbzeit folgt zu oft eine schwache zwei-
te Hälfte, in der durch eigene Fehler und Unkonzentriertheiten die schöne 
Ausgangslage zunichte gemacht wird. Das Potential ist definitiv vorhanden, 
und die junge Mannschaft hat schon oft starke Kombinationen und Spielzüge 
gezeigt. Mit Trainingsfleiß und mit der Unterstützung von außen werden be-
stimmt die nötigen Punkte geholt. Jungs, glaubt an euch und lasst die Köpfe 
nicht hängen! Wir stehen hinter euch. Der Erfolg wird ganz sicher kommen.

Brake III finden wir auf einem sicheren Platz 2 in der Tabelle, und das nach 
über der Hälfte der Spiele! Wer hätte das vor der Saison, außer Björn, ge-
dacht? Die hinzugekommenen neuen „alten“ Spieler konnten der Mann-
schaft durch ihre Erfahrung und technischen Fähigkeiten sofort helfen. Durch 
den erkennbaren Spaß am Spiel, hat sich schnell der Erfolg eingestellt.  Eini-
ge TuS-Optimisten meinen sogar, der Aufstieg wäre mit der Truppe möglich.
Schauen wir mal und drücken die Daumen. Auf geht`s!

Ich wünsche Euch allen einen schönen Spieltag und den Mannschaften viel 
Erfolg heute und in den kommenden Spielen!

Wir sehen uns auf dem Walkenfeld in der TuS-Arena. Bleibt gesund!

Euer
Holger Lesmann    
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Erste vs TuS Helpup

Patrick Kunze konnte sich mal wieder in der Ersten Mannschaft präsentieren 
und zeigte eine gute Leistung. Auch Christopher Mannel konnte wieder Spiel-
minuten sammeln und fügte sich sofort belebend in das TuS-Spiel ein.
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TuS Erste vs TuS Helpup

Der TuS hatte zahlreiche Chancen, um die Niederlage nach 0:2 Rückstand 
noch abzuwenden. Aber am heutigen Sonntag wollte das Runde nur einmal 
ins Eckige. Der Helpuper Keeper konnte zudem zweimal klasse parieren.
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TuS Erste vs TuS Helpup

Sehr kampfstark, vor allem in der zweiten Hälfte, präsentierte sich Andre 
Kirsch, dem allerdings das Quentchen Glück im Abschluß fehlte. Zeigte den-
noch eine sehr engagierte Leistung im TuS-Sturm.
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TuS Einladung zur JHV
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TuS Zertifizierung von Vereinen 

Am 14. März 2025 um 13:00 Uhr startete der Probelauf der Zertifizierung von 
Vereinen im Rahmen eines wegweisenden DFB-Projekts – ein Event, das am 
15. März 2025 um 14:00 Uhr seinen erfolgreichen Abschluss fand. Ziel dieser 
Initiative ist es, bundesweit ein einheitliches Qualitäts- und Strukturkonzept 
in Sportvereinen zu etablieren. An der Veranstaltung nahmen 21 Vereine der 
Landesvertretungen teil, die jeweils mit zwei Vertretern anwesend waren. Er-
gänzt wurde das Teilnehmerfeld durch je einen Vertreter aus den Landesver-
bänden und einen zusätzlichen Vereinsbetreuer, wodurch ein breites Fach-
publikum für den intensiven Austausch und die Diskussion über zukünftige 
Standards gewonnen werden konnte.

Der DFB Campus als Veranstaltungsort

Der DFB Campus bot den idealen Rahmen für diesen Probelauf. Mit modern 
ausgestatteten Tagungs- und Workshopräumen, innovativen technischen 
Einrichtungen und großzügigen Aufenthaltsbereichen setzte der Campus 
neue Maßstäbe in der Organisation und Durchführung von sportlichen Groß-
veranstaltungen. Besonders hervorzuheben ist der offene Foyer-Bereich, der 
als zentraler Treffpunkt diente und den informellen Austausch zwischen den 
unterschiedlichen Akteuren förderte. Die hochwertige Infrastruktur und die 
professionelle Atmosphäre spiegeln den Anspruch des Deutschen Fußball-
Bundes wider, zukunftsweisende Projekte in einem inspirierenden Umfeld zu 
präsentieren.
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TuS  durch den DFB
Das Zertifizierungskonzept: Chancen, Nutzen und Grundlagen

Die Zertifizierung der Vereine basiert auf drei tragenden Säulen:
•	 Organisation & Strategie
•	 Spielbetrieb & Fußballangebote
•	 Vereinskultur
Innerhalb dieser drei Bereiche sind insgesamt 29 Kriterien beziehungsweise 
Aufgaben definiert, die als Grundlage für die Zertifizierung gelten. Diese Kri-
terien decken ein breites Spektrum ab – von internen Verwaltungsstrukturen 
über strategische Planungsprozesse bis hin zu den Angeboten im Spielbetrieb 
und der Förderung einer positiven Vereinsatmosphäre. Ergänzend dazu müs-
sen aus einem Katalog von Zusatzkriterien sechs weitere Anforderungen er-
füllt werden. Diese Kombination aus festgelegten und zusätzlichen Kriterien 
soll sicherstellen, dass die Vereine nicht nur ihren aktuellen Status abbilden, 
sondern sich kontinuierlich weiterentwickeln und optimieren.

Workshops: Machbarkeit und Umsetzung

Im Rahmen des Projekts wurden mehrere Workshops abgehalten, in denen 
die Machbarkeit und Durchführung des Zertifizierungsprozesses intensiv dis-
kutiert wurde. Ziel war es, praktikable Ansätze zu entwickeln, die es ermögli-
chen, die Zertifizierung zukünftig bei bis zu 24.000 Vereinen deutschlandweit 
flächendeckend umzusetzen. In diesen interaktiven Sitzungen brachten die 
Teilnehmer ihre praktischen Erfahrungen ein und erarbeiteten innovative Lö-
sungen, um den Zertifizierungsprozess nachhaltig zu gestalten. Dieser partizi-
pative Ansatz stärkt die Akzeptanz des neuen Systems und bildet die Basis für 
eine effiziente Implementierung im gesamten Vereinswesen.

Bedeutung für den Verein TuS Brake

Für unseren Verein, den TuS Brake Lippe e.V., war die Teilnahme an diesem 
Probelauf ein entscheidender Schritt in Richtung Zukunft. Als einziger Verein 
des FLVW Verbands in Westfalen markiert unsere Beteiligung einen weiteren 
Baustein auf unserem „Braker Weg“. Die Zertifizierung eröffnet uns vielfältige 
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TuS Fußballabteilung beim
Chancen: Sie verbessert die interne Organisation, stärkt unser Profil in der 
regionalen und überregionalen Sportlandschaft und fördert den kontinuier-
lichen Austausch mit anderen Vereinen. So profitieren wir nicht nur von den 
neu definierten Qualitätsstandards, sondern tragen auch aktiv zur Weiterent-
wicklung des Vereinswesens in Deutschland bei.

Wie geht es weiter?

Nach dem erfolgreichen Probelauf folgt nun die nächste Phase im Zertifizie-
rungsprozess. Zunächst müssen die 29 „must have“ Kriterien intern von uns 
geprüft werden. Es ist essenziell, dass alle beteiligten Personen – von der ge-
samten Fußballabteilung bis hin zu den einzelnen Verantwortlichen – umfas-
send informiert und mitgenommen werden. Nur wenn jeder im Team weiß, 
was die Zertifizierung bedeutet und sich mit dem Projekt identifiziert, können 
wir den Prozess erfolgreich umsetzen. Alleine schafft man die Zertifizierung 
nicht; vielmehr sind gemeinsame Anstrengungen und eine klare Abstimmung 
erforderlich. Die Gesamtkoordination dieses Projekts übernimmt dabei Meik 
Köhring. Aufgaben werden gezielt delegiert, sodass jeder Verantwortliche 
seinen Beitrag zum Gelingen des Projekts leisten kann. Alle Ergebnisse, Erklä-
rungen und Fortschritte werden über eine Internetplattform kommuniziert 
und zusätzlich den Vereinsbetreuern des FLVW übermittelt. Gleichzeitig steht 
der DFB in ständigem Kontakt mit den Landesverbänden und begleitet die 
anstehenden Aufgaben aktiv.
In etwa drei Monaten wird der DFB weitere Schritte und Details zum weiteren 
Vorgehen kommunizieren. Es besteht die Möglichkeit, dass Online-Veranstal-
tungen organisiert werden, in denen die weitere Vorgehensweise detailliert 
vorgestellt wird. Diese kommenden Schritte sollen dazu beitragen, das Zerti-
fizierungsprojekt flächendeckend auf alle Vereine zu übertragen.
In zukünftigen Berichten werden wir über den Nutzen der Zertifizierung sowie 
über weitere Details informieren. Die positiven Ergebnisse und die Fortschrit-
te, die bereits erzielt wurden, stimmen uns zuversichtlich, dass wir dieses 
ambitionierte Projekt gemeinsam erfolgreich umsetzen werden. Wir freuen 
uns auf die kommenden Herausforderungen und die Möglichkeit, unseren 
Verein und die gesamte Fußballabteilung weiter voranzubringen.
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TuS  DFB in Frankfurt
Fazit

Der Probelauf der Zertifizierung von Vereinen war insgesamt ein voller Er-
folg. Der DFB Campus als Veranstaltungsort, die detaillierten Ausarbeitun-
gen zu den drei zentralen Säulen – Organisation & Strategie, Spielbetrieb 
& Fußballangebote und Vereinskultur – sowie die praxisnahen Workshops 
zeigten deutlich, welches enorme Potenzial in diesem Konzept steckt. 
Für den TuS Brake Lippe e.V. ist diese Teilnahme ein entscheidender Schritt 
in eine professionellere und zukunftsorientierte Vereinsarbeit. Mit klaren 
nächsten Schritten und einer starken internen Abstimmung sind wir über-
zeugt, dass wir die Zertifizierung gemeinsam erfolgreich umsetzen werden.

Ein besonderer Moment des Tages war unsere zufällige Begegnung mit Herrn 
Aki Watzke. Obwohl wir – Meik Köhring und Gordon Webel – während des 
Probelaufs nicht die Gelegenheit hatten, ein persönliches Gespräch mit ihm 
zu führen, war es ein eindrucksvolles Erlebnis, so eine bedeutende Persön-
lichkeit auf dem DFB Campus zu sehen. 
Es ist ausdrücklich zu betonen, dass Herr Aki Watzke in keinerlei Verbindung 
mit dem Zertifizierungsprojekt steht – seine Anwesenheit war rein zufällig 
und diente nicht der inhaltlichen Gestaltung des Projekts.

Meik Köhring, Jugendkoordinator G und F Junioren
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TuS Erste siegt 3:1

Immer gefährlich, wenn Manuel Süllwold zum Kopfball hochsteigt. Dieses 
Mal war der sehr gute Gästekeeper aber auf der Hut. Unten zeigt Julian Brune 
schulmäßig seine Übersicht. Kopf hoch und Pass in die Mitte. Tor!
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TuS über SV Wüsten

Die Einwechslungen von Fynn-Luca Webel und Brian Batoum belebten bzw. 
stabilisierten die Aktionen des TuS in der Schlußphase, während Adil Houry 
mit seiner Übersicht das Mittelfeldspiel seines Teams gestaltete.
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Arbeitssieg überTuS

Andre Kirsch wie so oft umringt von mehreren Gegenspielern, die ihn am 
Tore schießen hindern möchten. Gegen Wüsten gelang dies. Auch Jörn Pieper 
blieb in dieser Partie ohne Torerfolg, war aber kämpferisch absolut top.
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SV WüstenTuS

Man of the match war eindeutig Julian Brune. Immer anspielbar, ließ er sich 
auch durch stempelnde Gegner nicht aus der Fassung bringen. Julian erzielte 
unten im Foto die 2:1 Führung nach einem schönen Alleingang. Klasse, Julian!
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Karl Fahrenkamp & Sohn GmbH  •  32699 Extertal  •  Bruchstraße 19
Fon: 05262 94990  Fax: 05262 949940  Mail: info@kf-getraenke.com
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Arbeitssieg über Wüsten TuS

Die Einwechslung von Brian Batoum bescherte dem TuS die Entscheidung  
und dem Brian das erste Tor bei den Senioren. Obmann Eric „Obelix“ Menze 
hat keine Angst vor coolen Sonnenbrillen: er kann einfach alles tragen!
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Ehre, wem Ehre gebührtTuS

„Michael Berge war offiziell 28 Jahre als ehrenamtliches Mitglied im Vorstand 
der TuS Brake in Lippe e.V. Fußballabteilung tätig. In dieser langen Zeit führ-
te er die Fußballabteilung mit großer Hingabe und kühlem Kopf durch viele 
Höhen und auch Tiefen. Für seine Verdienste und seinen Einsatz im Verein 
schlug der Vorstand der TuS Brake Michael Berge zum diesjährigen Ehren-
amtspreis vor. Und dieser Preis wurde ihm nun am 12.03.2025 von Ehren-
amtspräsident Werner Fritzensmeier (rechts im Bild) bei einer feierlichen 
Zeremonie im Gasthof Hetland in Wüsten überreicht. Michael wurde dabei 
auch in den „Club 100“ aufgenommen.
Seit 1997 verleiht der Deutsche Fußball-Bund (DFB) im Rahmen der DFB-Akti-
on Ehrenamt und in Zusammenarbeit mit seinen Landesverbänden einmal im 
Jahr den DFB-Ehrenamtspreis. Neben der Urkunde gibt es noch diverse an-
dere Geschenke: einen Besuch im DFB- Museum in Dortmund beispielsweise 
und zwei kleine Fußballtore für den Nachwuchs. Da Heike Berge ihrem geehr-
ten Mann nicht erlaubt hat die Tore in der Stube aufzustellen, wird Michael 
sie der Jugendabteilung des TuS Brake übergeben. Feiner Zug! Dank und An-
erkennung für Deine Arbeit, lieber Michael. Foto und Text von Marco Strate.
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TuS Erste ganz in Weiß

Zum sonntäglichen Mannschaftsfoto versammelte sich die Erste vor dem Spiel gegen den SV Wüsten, um sich beim neuen Trikotsponsor Alexander Schulz vom Rewe-Markt 
am Steinweg in Lemgo zu bedanken. Das Team hat nun zwei vollwertige Trikotsätze unterschiedlicher Farbe zur Verfügung und muss  nicht ständig auf die unbeliebten 
Laibchen zurückgreifen. Die Trikots sehen klasse aus und, ich wage es kaum zu schreiben, sind in der Rückrunde noch ungeschlagen. Okay, es waren bisher erst zwei Bege-
nungen, aber jede Serie hat ihren Anfang. Upps, 1:2 Niederlage vs Helpup, Serie früh gerissen.

Michael Reimer
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Zwote unterliegtTuS

Durch die verdiente 1:6 Niederlage vs Lüdenhausen/Westorf setzt sich die 
Zwote weiterhin in der Abstiegszone der Kreisliga B fest. Kevin König konnte 
sich nicht entscheidend per Kopf durchsetzen. Ebenso wenig wie unten Chris-
tian Nagel, der aber immerhin für die 1:0 Führung des Teams sorgte.
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TuSTuS Lüdenhausen/Westorf

Dennoch kann man schreiben, dass die Mannschaft nicht aufgab, sogar im 
Liegen weiter um jeden Ball kämpfte und auch sonst viel Kork aufwirbelte 
bzw. weder sich noch den Gegner schonte. Ganz knapp zu spät kam hier ein 
König gegen den sehr guten Gästekeeper.
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TuSTuS B-Jugend 
Nach einer hervorragenden Meistersaison 23/24, geht es für einige Spieler 
hoch in die A Jugend und so gleich rücken Spieler aus der C Jugend hoch in 
die B-Jugend. Somit sind wir für die Saison 24/25 gut aufgestellt, aber nicht 
nur auf dem Feld gab es Veränderungen, sondern auch an der Seitenlinie. Mit 
Martin und Peter haben wir zwei neue Trainer dazu bekommen, die nun Basti 
und Nils unterstützen werden. Wir sind grandios in die Saison gestartet mit 
einem 19:0 im Kreispokal gegen RSV Barntrup sind wir ganz sicher weiter ge-
kommen. In der zweiten Runde hatten wir es dann mit dem künftigen Kreis-
pokal Sieger SV Werl Aspe zu tun. Trotz eines frühen Tores der Gäste konnte 
wir kurz vor der Pause noch mal zurückkommen und lange der Bezirksliga 
Mannschaft Paroli bieten, am Ende unterlagen wir Werl Aspe mit 1:3. Nach 
dem Aus im Kreispokal, konnten wir uns voll auf die Liga konzentrieren. 
Das erste Ligaspiel konnten wir mit einem 11:1 über SC Bad Salzuflen ge-
winnen. Mit einem sehr ersatzgeschwächten Kader mussten wir unter der 
Woche zum vermeintlich stärksten Gegner in der Qualifikation Gruppe für 
die Kreisliga A nach Oerlinghausen fahren, dort verlieren wir deutlich mit 
1:8. Nur paar Tage später lag schon das nächste Ligaspiel an und da hieß es 
dann ein besseres Gesicht zu zeigen als zuletzt in Oerlinghausen. Die Jungs 
hatten die Niederlage gut weggesteckt und konnten danach 3 Siege (10:1, 
5:1, 3:6) in Folge einfahren. Im zweiten Rückspiel kam dann Oerlinghausen 
zu uns zum Walkenfeld und wir wollten mit einem besseren Kader, als im 
Hinspiel, wieder etwas gutmachen. Trotz eines deutlichen besseren Spiels 
hat es am Ende leider nicht gereicht; wir verloren 1:3. Zwei Spiele hatten wir 
dann noch zu absolvieren, die wir gewinnen mussten, um in die Kreisliga A 
zu kommen. Sehr souverän bezwangen wir den TuS RW Grastrup-Retzen mit 
1:23 und auch im letzten Qualifikationsspiel gewannen wir mit 0:4 gegen JSG 
Holzhausen-Hagen. Mit 6 Siegen, 2 Niederlagen und einem Torverhältnis von 
61:18 qualifizierten wir uns als zweite Mannschaft stark für die Kreisliga A. 
Motiviert startete die B-Jugend ins neue Jahr und begann im kalten Januar 
mit den ersten Trainingseinheiten. Früh fand bereits das erste Testspiel der 
Jungs gegen die JSG Hiddesen-Heidenoldendorf statt. Das Spiel begann do-
minant für Brake, und wir gingen früh in Führung, doch am Ende blieb es bei 
einem Unentschieden.
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Mit seinem „schwächeren Linken“ trifft Lennart hier nur das Außennetz.

TuS B-Jugend
Das Spiel wird Lennart Fischer wahrscheinlich lange in Erinnerung bleiben, 
denn in der zweiten Halbzeit konnte er leider einen hochartistischen Fallrück-
zieher nicht verwandeln. Doch alle waren von der Aktion begeistert.

Im Februar ging es dann weiter: Mit viel Freude möchte Brake beim Hallen-
turnier, das in Schlangen ausgetragen wurde, mitmischen. Leider blieb der 
Erfolg im Turnier aus, und man schied mit nur einem Sieg enttäuschend in 
der Vorrunde aus. Eventuell war das sogar eine Erleichterung, da das Klima-
system in der Halle nicht richtig funktionierte und die meisten Zuschauer dort 
mit einer Jacke froren.

Weiter geht es mit dem ersten Meisterschaftsspiel. Hier kann man wirklich 
von einer überrollenden Mannschaft sprechen – nicht nur wegen des Ergeb-
nisses (23:3), sondern auch, weil das Team mit nur neun Mann auf dem Feld 
stand. Eine beachtliche Leistung!

Nils Kerkhoff
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TuS B-Jugend  

Richard ist voll auf den Ball konzentriert und kann ihn souverän behaupten.



31

TuSTuS B-Jugend

Und noch einmal Lennart, der sich viele Zweikämpfe lieferte und gewann.
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TuS B-Jugend 

Obwohl stark unter Druck kann Dharv den Ball noch gerade so zu Louis spit-
zeln. Unten behauptet sich Lennart gleich gegen zwei Gegenspieler, sodass 
Micah gar nicht eingreifen muss.
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TuS B-Jugend

Justin spielt hier wieder einen ganz starken Ball, sodass selbst Benni staunen 
muss. Dauerbrenner Louis spielte sich aus der Verteidigung nach vorn und 
belohnte sich mit einem Tor.
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Das Seniorendomizil Riepenblick ist ein seit 2005 familiengeführtes Un-
ternehmen. Uns war es immer wichtig, den Jahren mehr Leben zu ge-
ben und nicht dem Leben mehr Jahre. Wir, die Familie Jösting und ihre 
Mitarbeitenden, stehen Ihnen in allen Bereichen der Altenpflege mit Rat    

und Tat zur Seite.

130 betreute Wohnungen
99 stationäre Pflegeplätze

2 Tagespflegen mit 36 Plätzen
Ambulanter Pflegedienst

Ambulante WG
Menüservice

Wir sind Ihr professioneller Partner in Hameln. Besuchen Sie auch un-
sere Webseite www.riepenblick.de. Wir freuen uns auf Ihren Anruf und 

beraten Sie sehr gerne.

Seniorendomizil „Riepenblick“
Zinngießerstraße 19

31789 Hameln
Tel: 05151 / 82389-0

Fax: 05151 / 82389-100
info@riepenblick.de   www.riepenblick.de

 instagram: riepenblick
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TuS B-Jugend

Lorenz und Justus spielen hervorragend zusammen, sodass Justus das Spiel-
gerät nur noch einschieben muss. So hatte der Keeper keine Chance zur Ab-
wehr. Unten: Dharv bringt man so leicht nicht zum stoppen, denn er hat eine 
wirklich tolle Körperbeherrschung.
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TuS B-Jugend  

Louis versperrt geschickt dem gegnerischen Angreifer den direkten Weg zum 
Tor. Unten: Lorenz, oben am Ball, schaut genau, wo Henry den Ball hin haben 
möchte. Hat Henry aber auch schön antizipiert.
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TuS  B-Jugend

Hier stellt Eric seine enorme Sprungkraft unter Beweis. Leider verfehlt sein 
wuchtiger Kopfball knapp das Tor. Unten bestechen Lennart und Micah mit 
ihrem sauberem Passspiel.
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TuS B-Jugend

An Louis kommt so schnell keiner vorbei.
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TuS B-Jugend

Da hat Jamiro wohl den Ball vergessen. Matthias Bödeker hat aber nicht ver-
gessen, den Auslöser zu betätigen. Alles Fotos der B-Jugend sind von ihm.
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TuS Torjäger  

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!

13
12
10

9
8
7
6
5
5

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!

Julian Brune
Nick Obernauer
Kevin König
Andre Kirsch
Julian Diedrich
Viktor Federau
Oliver Isaak
Jörn Pieper
Fynn-Dario Mannel
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TuS Tabelle Kreisliga A

Die Erste trifft am Sonntag auf die Kameraden aus Bexterhagen, die eine ähn-
liche, unangenehm zu spielende Mentalität besitzen wie der TuS Helpup. Das 
Hinspiel auf dem weideartigen Geläuf ging auch prompt verloren. Bexterha-
gen komm mit einem beachtlichen 1:1 Unentschieden aus der Partie gegen 
Sonneborn/ Alverdissen in die TuS-Arena. Die Zwote verlor denkbar knapp 
mir 1:2 im unteren Kalletal und bekleiden nun nur noch den vorletzten Platz 
in der Tabelle. Die Dritte gewann souverän mit 6:2 gegen die Zweitvertretung 
des Unteren Kalletals und stehen somit auf dem 2. Platz der Tabelle. Chapeau 
an die Menze-Truppe.

Michael Reimer
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TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Held

Britta &
Volker

  Knobelclub von 1990

Thorsi

Banu, Kaan & Harald Kaufmann

Förderverein Ulli & Helga

Jens Begemann for president & den Fußball

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Flosse  Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Michael Berge       

Schwutzi
Glück Auf

Horst Buschmeier

Sylvia & Gordon

Peter Mellies

Rolf D.

Paul Smith
Music

Winni 
Günter

Ivonne & Mirko

Dirk P.

Earl

Weite Welt

Pipe &  
Dascha

Manuel Süllwold

Ingo R.

Claudine P.

Inge W.

Detlev &
Waltraud

S04

Heike Berge

Erika & Lara

Das Geld aus den Patenschaften wird wie immer für Teambuilding- Maßnah-
men der 1. und 2. und 3. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel 
Fußballgolf, Spinning im EauLe und andere Aktivitäten. Stefan Pieper arbei-
tet weiter ermüdlich an der Neuauflage der Saison 2024/2025. 
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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